
Danklied  
O Jesu, all mein Leben bist du      (GL 377) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schlusslied  
Maria dich lieben        (GL 521) 
 
1. Maria, dich lieben ist allzeit mein Sinn; / dir wurde die Fülle der 
Gnaden verliehn, / Du Jungfrau, auf dich hat der Geist sich 
gesenkt; / du Mutter hast uns den Erlöser geschenkt. 
4. Du hast unterm Kreuze auf Jesus geschaut; / er hat dir den 
Jünger als Sohn anvertraut. / Du Mutter der Schmerzen,  
o mach uns bereit, / bei Jesus zu stehen in Kreuz und in Leid. 

Dom St. Stephan zu Wien 
Feierlicher Gottesdienst 

mit Diözesanbischof Dr. Ägidius J. Zsifkovics 
Mittwoch, 22. März 2017, 19 Uhr 

 
 

 
 

Eingangslied 
Im Namen des Vaters      (Musik E. Fekete, Bearb.: J. Pitzl) 
 
 
Kyrie 
Herr, erbarme dich                    (Satz v. Christian Szivatz) 
 
 
Lesung             Dtn 4, 1.5-9 
Ihr sollt auf die Gesetze achten und sollt sie halten. 
 
 
Kehrvers zum Antwortpsalm                 (GL 639) 

 
 
 
Ruf vor dem Evangelium  
Lob dir Christus König und Erlöser! 
 
 
Evangelium               Mt 5,17-19 
Wer die Gebote hält und halten lehrt, der wird groß sein im 
Himmelreich. 
 
 



Fürbitten  
1) Für uns alle, dass wir diese Fastenzeit als eine Neubesinnung auf 

das Evangelium benützen. 
 Wir bitten dich, erhöre uns. 

Kroatisch: 
2) Für uns alle, dass wir lernen mit den Armen und Hungernden in 

der Welt zu teilen und auf manches zu verzichten. 
 Prosimo te, usliši nas. 

3) Für alle Länder, in denen Krieg und Terror herrschen, gib den 
Menschen Gedanken des Friedens und der Versöhnung. 

 Wir bitten dich, erhöre uns. 
Kroatisch: 

4) Für die Menschen, die wegen ihrer religiösen Überzeugung 
verfolgt werden.  

 Prosimo te, usliši nas. 
5) Für alle Menschen, die keine Arbeit haben und jene, die Angst 

haben diese zu verlieren, schenke ihnen Ausdauer und Mut. 
 Wir bitten dich, erhöre uns. 
Kroatisch: 
6) Für alle Verstorbenen, gib ihnen Anteil am Leben der 

Auferstehung. 
 Prosimo te, usliši nas. 

 
 
Gebet der ArbeitnehmerInnen 
Herr Jesus Christus, 
Ich opfere dir meinen Tag und schenke dir aus Liebe meine Arbeit, 
meine Kämpfe, meine Freuden und meine Schwierigkeiten. Lass mich, 
wie auch meine Brüder und Schwestern in der Welt der Arbeit, denken 
wie du, arbeiten mit dir, leben in dir. Jesus gib mir die Gnade, dich mit 
meinem ganzen Herzen zu lieben und dir mit all meinen Kräften zu 
dienen. Dein Reich komme in die Familien, die Fabriken, die 
Werkstätten, die Büros, die Kasernen und in alle Stätten der Bildung 
und Freizeit. Gib, dass alle, die heute in Gefahr sind, in deiner Liebe 
bleiben und schenke den Verstorbenen deinen Frieden. Maria, Mutter 
der Kirche, bitte für uns.  
 
 
 
 
 

Gabenbereitung    
Nimm an, o Herr, die Gaben             (GL 710/5) 
 
1. Nimm an, o Herr, die Gaben / aus deines Priesters Hand; / wir, 
die gesündigt haben, / weihn dir dies Liebespfand. / 
Für Sünder hier auf Erden, / in Ängsten, Kreuz und Not / soll dies 
ein Opfer werden / von Wein und reinem Brot, / von Wein und 
reinem Brot. 
2. Nimm gnädig dies Geschenke, / dreieinig großer Gott! / Erbarm 
dich unser, denke / an Christi Blut und Tod. /  Sein Wohlgeruch 
erschwinge / sich hin zu deinem Thron. / Und dieses Opfer bringe 
/ uns den verdienten Lohn,  / uns den verdienten Lohn. 
 
 
Sanctus  
Ein Sanctus dem Allmächtigen                              (Huby Mayer) 
 
 
Agnus Dei  
Mach mich würdig für die Gaben                 (Lorenz Maierhofer) 
 
 
Kommunion  
Die Ehre Gottes – Die Himmel rühmen           (L. v. Beethoven) 
 
 
Meditation  
Ich will umkehren zu Dir                                   (Anton Rotzetter) 
 
Ich will umkehren zu Dir, zu einer leidenschaftlichen Liebe,  
zu einem grenzenlosen Vertrauen, zu einem einfachen Glauben. 
 

Ich will umkehren zu dir, die Gerechtigkeit suchen, 
den Frieden bringen, die Versöhnung leben. 
 

Ich will umkehren zu dir, das Gute sehen, 
das Wahre erkennen, das Schöne feiern. 
 

Ich will umkehren zu dir und in der Gemeinschaft mit dir  
das Leben gestalten. 


